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Stadtrat der Stadt 
Sangerhausen

Öffentliche Bekanntmachung
Die 12. Ratssitzung findet am
Donnerstag, dem 24.09.2015, um 16:00 Uhr, in der Aula der 
Grundschule Süd-West, Wilhelm-Koenen-Str. 33,
06526 Sangerhausen
mit einer Einwohnerfragestunde statt.

Die Einwohnerfragestunde wird in der Zeit zwischen 17:00 Uhr 
und 18:00 Uhr durchgeführt.

Vorläufige Tagesordnung:
1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmä-

ßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststel-

lung der Tagesordnung
3.  Genehmigung von Niederschriften
3.1.  Genehmigung der Niederschrift der 10. Ratssitzung vom 

11.06.2015
3.2.  Genehmigung der Niederschrift der 11. Ratssitzung vom 

09.07.2015
4.  Bericht des Oberbürgermeisters
5.  Anfragen und Aussprache zum Bericht des Oberbür-

germeisters
6.  Beratungsgegenstände in öffentlicher Sitzung
6.1.  Neufassung der Benutzungssatzung für Friedhöfe der 

Stadt Sangerhausen - 2. Lesung und Beschlussfassung
6.2.  Neufassung der Satzung über die Erhebung von Gebüh-

ren für die Benutzung der Friedhöfe der Stadt Sanger-
hausen - 2. Lesung und Beschlussfassung

6.3.  Bestimmung eines Mitgliedes des Stadtrates als Vertreter 
im Beirat der Rosenstadt Sangerhausen GmbH

6.4.  Verlegung von Stolpersteinen zum Gedenken an Sanger-
häuser NS-Opfer

6.5.  Aufstellungs- und Auslegungsbeschluss B-Plan Nr. 37 
„Am Fass“ der Stadt Sangerhausen

6.6.  Planung und Baurealisierung der Ortsdurchfahrt Wettel-
rode als Gemeinschaftsaufgabe zwischen der Landes-
straßenbaubehörde Regionalbereich Süd und der Stadt 
Sangerhausen

6.7.  Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung ge-
mäß § 105 (1) KVG LSA für die Sanierung einer Brücke 
im Ortsteil Wolfsberg in Höhe von 25.382,50 € (Produkt 
54100100, Bestandskonto 09620000, Maßnahmenum-
mer 541001M00036)

6.8.  Beschluss zum Einzelkonzept Europa-Rosarium Sanger-
hausen für die Haushaltsjahre 2015 - 2019

6.9.  Beschluss zum Einzelkonzept für Friedhöfe der Stadt 
Sangerhausen zur Haushaltskonsolidierung für die Haus-
haltsjahre 2015 - 2019

6.10.  Beschluss zum Einzelkonzept für Sportstätten der Stadt 
Sangerhausen zur Haushaltskonsolidierung für die Haus-
haltsjahre 2015 - 2019

6.11.  Beschluss zum Einzelkonzept für Kindertageseinrichtun-
gen der Stadt Sangerhausen zur Haushaltskonsolidie-
rung für die Haushaltsjahre 2015 - 2019

6.12.  Beschluss zum Einzelkonzept Straßenbeleuchtung San-
gerhausen für die Haushaltsjahre 2015 - 2019

6.13.  Beschluss zum Einzelkonzept Straßenreinigung und 
Winterdienst Sangerhausen für die Haushaltsjahre 2015 - 
2019

6.14.  Beschluss zum Einzelkonzept Mehrzweckgebäude San-
gerhausen für die Haushaltsjahre 2015 - 2019

6.15.  Beschluss zum Einzelkonzept Bauhof Sangerhausen für 
die Haushaltsjahre 2015 - 2019

7.  Beratungsgegenstände in nichtöffentlicher Sitzung
7.1.  Vorberatung von Beschlussvorlagen zur Verbandsver-

sammlung des Wasserverbandes Südharz
8.  Informationsvorlagen
8.1.  Informationen über Beschlüsse des Hauptausschusses
8.2.  Informationen über Beschlüsse des Sanierungsaus-

schusses
9.  Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekannt-

gabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse

gez. R. Poschmann

_________________________________________________

Stadtrat der Stadt 
Sangerhausen

Öffentliche Bekanntmachung
die 9. Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bauen 
und Umwelt findet am
Mittwoch, dem 09.09.2015, um 17:00 Uhr,
Neues Rathaus, Beratungsraum „Baunatal“
Markt 7A, 06526 Sangerhausen
statt. 

Vorläufige Tagesordnung:
1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßig-

keit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3.  Genehmigung der Niederschrift vom 24.06.2015

Beratungsgegenstände in öffentlicher Sitzung
4.  Beratung von Beschlussvorlagen zur 12. Ratssitzung am 

24.09.2015 gem. Verweisung des Hauptausschusses
5.  Informationen der Verwaltung/Wiedervorlage
6.  Anfragen und Sonstiges

Beratungsgegenstände in nichtöffentlicher Sitzung
7.  Beratung von Beschlussvorlagen zur 12. Ratssitzung am 

24.09.2015 gem. Verweisung des Hauptausschusses
8.  Informationen der Verwaltung
9.  Anfragen und Sonstiges

gez. R. Poschmann

_________________________________________________

Stadt Sangerhausen 
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Die 9. Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Kultur und Tou-
rismus findet am:
Donnerstag, 10.09.2015, um 17.00 Uhr,
im Beratungsraum „Baunatal“, Neues Rathaus,
Markt 7a, Sangerhausen
statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßig-

keit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
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2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 
der Tagesordnung

3. Genehmigung der Niederschrift vom 28.05.2015
4.  Beratungsgegenstände in öffentlicher Sitzung
4.1  Beratung von Beschlussvorlagen zur 12. Ratssitzung am 

24.09.201 5 gem. Verweisung des Hauptausschusses
4.2  Wiedervorlage
5.  Informationen und Anfragen
6.  Beratungsgegenstände in nichtöffentlicher Sitzung
6.1  Beratung von Beschlussvorlagen zur 12. Ratssitzung am 

24.09.2015 gem. Verweisung des Hauptausschusses
6.2  Wiedervorlage
7.  Sachsen-Anhalt-Tag 2016
8.  Industriepark Mitteldeutschland

gez. R. Poschmann

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Stadtrat der Stadt 
Sangerhausen

Öffentliche Bekanntmachung
Die 10. Finanzausschusssitzung findet am
Dienstag, dem 15.09.2015, um 17:00 Uhr,
Neues Rathaus, Beratungsraum „Baunatal“,
Markt 7 A, 06526 Sangerhausen,
statt.

Vorläufige Tagesordnung
1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmä-

ßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststel-

lung der Tagesordnung
3.  Genehmigung von Niederschriften
3.1  Genehmigung der Niederschrift vom 30.06.2015
4.  Beratungsgegenstände in öffentlicher Sitzung
4.1  Beratung von Beschlussvorlagen zur 12. Ratssitzung am 

24.09.2015 entsprechend der Verweisungen des Haupt-
ausschusses

4.2  Informationen und Anfragen
5.  Beratungsgegenstände in nichtöffentlicher Sitzung
5.1  Beratung von Beschlussvorlagen zur 12. Ratssitzung am 

24.09.2015 entsprechend der Verweisungen des Haupt-
ausschusses

5.2  Informationen und Anfragen

gez. R. Poschmann

Innenminister Holger Stahlknecht im Einsatz ...

Arbeitsbesuch des Ministers für 
Landesentwicklung und Verkehr 
in Sangerhausen
Im Rahmen einer 2-tägigen 
Arbeitsbereisung in Sachsen-
Anhalt besuchte Thomas We-
bel (2. v. r.), Ministers für Lan-
desentwicklung und Verkehr, 
am 13. August 2015 mit einer 
Delegation die Stadt Sanger-
hausen. Konkret ging es ihm 
um Informationen zu aktuelle 
Vorhaben der Stadtentwick-
lung vor dem Hintergrund des 
demografischen Wandels. Im 
Vorfeld einer Vorortbesichti-
gung fand ein Arbeitsgespräch 
mit Vertretern der Stadtver-
waltung, der wohnungsge-
sellschaftlichen und politisch 
Verantwortlichen statt.

Oberbürgermeister Ralf Po-
schmann (B. r.) sprach zur 
Entwicklung der Stadt und zu 
aktuellen Problemen, die sich 
aus der Demografie-Entwick-
lung ergeben, und erläuterte 

geplante Vorhaben im Rah-
men der Stadtsanierung.
Anhand einer Präsentati-
on stellte er den Einsatz von 
Städtebaufördermitteln vor 
und gab Information über den 
zukünftigen Bedarf an Förder-
mitteln für geplante Vorhaben 
der Stadt.

Während des geplanten Stadt-
rundgangs erläuterte Torsten 
Schweiger, Fachbereichsleiter 
Stadtentwicklung und Bauen, 
die Besonderheiten des Alt-
stadtkerns. Der Arbeitsbesuch 
endete mit einem Besuch 
des Sangerhäuser Bahnho-
fes, dessen Umbau u. a. im 
Programm „Städtebaulicher 
Denkmalschutz“ mit Mitteln 
der Bundesrepublik Deutsch-
land, des Landes Sachsen-
Anhalt und der Stadt Sanger-
hausen gefördert wird.

Sachsen-Anhalts Innenmi-
nister Holger Stahlknecht  
(8. v. r.) machte auf seiner Som-
mertour Anfang August 2015 

unter anderem Halt bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Sanger-
hausen. Er besichtigte gem-
beinsam mit Oberbürgermeis-

ter Ralf Poschmann und dem 
Landtagabgeordneten André 
Schröder das Gerätehaus, den 
Jugendraum und das Tradi-

tionszimmer. Die Gespräche 
thematisierten die Qualität der 
Einsatzfahrzeuge und die Praxis 
der Vergabe von Fördermitteln. 
Anschließend zeigte eine ge-
mischte Gruppe der Kinder- u. 
Jugendfeuerwehr eine kleine 
Einsatzübung - Brand eines 
Pkws - angefangen vom setzen 
eines Unterflurhydranten, ver-
legen von Schläuchen, Vertei-
ler und Zumischer bis hin zum 
Schaumangriff. Davon zeigte 
sich der Innenminister abso-
lut begeistert und es gab ein 
großes Lob und einen Sonder-
bonus für den 9 Jährigen Max 
Ramisch der als Gruppenführer 
den Einsatz leitete. 
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Sieg für Maximilian Sluka bei der Deutschen Meisterschaft in Köln 
und ein Empfang im Rathaus

Der Sangerhäuser Sport-
schüler Maximilian Sluka vom 
Athletischen Sportverein San-
gerhausen (ASV) trainiert und 
lernt an der Eliteschule des 
Sports in Halle und wird seit 
Jahren von Wolfgang Thier 
betreut. 
Das Jahr 2015 war für den 
sympathischen, großen, jun-
gen Mann ein erfolgreiches 
Jahr - ein Gewinnerjahr!!! Er 

wurde Bezirks-, Landes- und 
mitteldeutscher Meister in 
der Halle und im Freien. Im 
Mai ein besonderer Erfolg: 
Mit 15 Jahren, knackte er die 
2 Minuten-Grenze. Mit nur 
1:57,78 Minuten lief er die 800 
Meter. Ab jetzt wird er genau 
an dieser Zeit gemessen. Und 
was macht Maximilian? Er holt 
nicht nur den Meistertitel in 
Köln, er zeigt außerdem, dass 

Das Buch mit dem Titel „Erwin 
Strittmatter und die SS“, in dem 
wichtige neue Erkenntnisse 
veröffentlicht werden, ist eine 
biografische „Tiefenbohrung“. 
Es beantwortet die Frage: War 
Erwin Strittmatter, der 1941 als 
Schutzpolizist ausgebildet wur-
de, in der SS? Dabei setzt sich 
der Autor Joachim Jahns auch 
mit Publikationen zur Militärbio-
grafie des Volksschriftstellers 
Erwin Strittmatter („Der Wun-
dertäter“, „Der Laden“) ausein-
ander, die umstritten sind. Das 
gebundene Buch ist im Dings-
da-Verlag Querfurt in Leipzig 
erschienen.
Joachim Jahns, geboren 1955 
in Querfurt, veröffentlichte als 
Verleger des Dingsda-Verlages 
seit 1990 wichtige Bücher von 

Louise von François, Anneliese 
Probst, Sahra Wagenknecht, 
Lisi Urban, Gerhard Zwerenz, 
Rudolf Scholz, Erik Neutsch, 
Hermann Größler, Reinhold 
Andert und Günter Behm-Blan-
cke. Ab 2007 recherchierte er 
zur Geschichte des Warschauer 
Ghettos, um einer gerichtlichen 
Klage eines ehemaligen SS-
Hauptsturmführers zu widerste-
hen. 
Durch seine umfangreichen 
Nachforschungen trug er dazu 
bei, dass es nicht zum Verbot 
der Autobiografie „Ein ganz 
gewöhnliches Leben“ von Lisl 
Urban kam. Joachim Jahns ist 
Autor des Buches „Der War-
schauer Ghettokönig“.

Quelle: dingsda-Verlag

   Ein wenig schüch-
tern nimmt Maximi-
lian die Gratulation 
von Oberbürger-
meister (OB) Ralf 
Poschmann (B. 
I.) im Sangerhäu-
ser Rathaus am 
Donnerstag, 13. 
August 2015 ent-
gegen.

Holger Scholz, Vorsitzender des Kreissportbundes Mansfeld-
Südharz, Peter Lindner, Abteilungsleiter Leichtathletik und Maxi-
milians (v. l. n. r.) engster Vertrauter, nämlich sein Opa, verfolgten 
zusammen mit dem OB und Udo Michael, Fachbereichsleiter 
Bürgerservice, noch einmal die Aufzeichnung des „Hammerren-
nens“ in Köln

in ihm noch mehr Potential 
steckt und verbessert seine 
eigene Bestzeit um weitere 
13 Hundertstel-Sekunden, 
Endergebnis: 1:57,65. Sein 
Trainer, war begeistert von der 
Leistung seines „Schützlings“ 
und schätzte ein, dass Maxi-
milian mit seiner Lauftechnik 
alles richtig gemacht hat.
Auch der Deutsche Leicht-
athletik-Verband (DLV) zeigte 
Interesse an dem neuen Deut-

schen Meister und hat bereits 
schon mit ihm geredet - ging 
es da schon um seine Zukunft?
Ende September geht es dann 
nach Hamburg zum Mee-
tingrekord. Der steht dort bei 
2:02,31 Minuten. Maximilians 
Ziel ist es auch diesen Rekord 
zu knacken. 

Dafür schon einmal ganz gro-
ßes Daumendrücken aus dem 
Sangerhäuser Rathaus!!!
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Dem Landkreis Mansfeld-Südharz 
gehen die jungen Beschäftigten aus

Demografischer Wandel beinhaltet auch 
Chancen

Faktoren wie der gesunkene 
Ölpreis und die niedrigen Zin-
sen haben in Verbindung mit 
der weiterhin niedrigen Inflati-
on und der stabilen Beschäf-
tigung für Verbesserungen in 
den konsumorientierten Bran-
chen geführt“, erläutert Danny 
Bieräugel, Konjunkturreferent 
der IHK. Dadurch hätte sich 
die konjunkturelle Dynamik et-
was verschoben, aktuell sorgt 
nicht wie üblich die Industrie, 
sondern vor allem das Dienst-
leistungsgewerbe für Impulse. 
„Allerdings ist ungewiss, wie 
lange die Sondereffekte hier 
noch tragen, für einen Auf-
schwung bräuchte es auch 
die Erholung der Industrie“, so 
Bieräugel abschließend.
Das bestätigt auch Frank Leh-
mann, Geschäftsstellenleiter 
in Sangerhausen: „Zwar wirkt 
der aktuell niedrige Wechsel-
kurs bei einigen exportorien-
tierten Industrieunternehmen 
noch positiv, insgesamt trübt 
sich die Stimmung in der Bran-
che aber eher ein. Die robuste 
Hochstimmung der vergange-
nen Jahre weicht seit gerau-
mer Zeit einer weitgehenden 
Zurückhaltung. Die unsicheren 
Wachstumsaussichten in der 
Eurozone dürften hier auch 
eine Rolle spielen“, so Leh-
mann weiter.

Die Ergebnisse des IHK-
Konjunkturberichtes im Ein-
zelnen:
In der Industrie gibt es einen 
deutlichen Dämpfer für die 
Stimmung. Das Geschäftskli-
ma hat sich gegenüber dem 
überaus guten Niveau im Vor-
jahresquartal eingetrübt. Für 
den Großteil der Unternehmen 
ist die Lage aktuell nur noch 
befriedigend. Dahinter stehen 
per Saldo rückläufige Auftrags-
eingänge, vor allem aus dem 
Inland. Das wirkt sich auch 
auf die Geschäftserwartungen 
aus, die schlechter ausfallen 
als noch vor Jahresfrist. Die 
Absatzerwartungen sind in alle 
Zielregionen per Saldo negativ.

Das Baugewerbe zeigt sich 
weiter in Topform. Das Ge-
schäftsklima ist hier gegenüber 
dem Vorjahresquartal verbes-
sert. Besonders die Geschäfts-
lage erreichte ein sehr gutes 
Niveau. Die Auftragseingänge 
aus dem Wohnungsbau und 
dem Wirtschaftsbau legten 
per Saldo deutlich zu. Die Ge-
schäftserwartungen trüben da-

gegen zwar ein, bleiben aber 
auf sehr gutem und positivem 
Niveau. Es wird von weiteren 
Umsatzzuwachsen ausgegan-
gen. Dementsprechend gibt 
es expansive Beschäftigungs-
pläne in den Bauunterneh-
men. Generell gilt, dass die 
günstigen Finanzierungsbe-
dingungen weiterhin für eine 
anhaltend hohe Baunachfrage 
insbesondere im Wirtschafts- 
und zunehmend im Woh-
nungsbau sorgen.

Das Dienstleistungsgewer-
be liefert im Landkreis Mans-
feld-Südharz ebenso wie im 
IHK-Bezirk insgesamt die ent-
scheidenden konjunkturellen 
Impulse. 
Das Geschäftsklima verbessert 
sich deutlich auf einen sehr gu-
ten Wert. 
Die Geschäftslage kann dabei 
zum guten Wert des Vorjahres 
noch einmal zulegen. Die Ge-
schäftserwartungen bleiben 
dabei - anders als im Vorjahr 
- per Saldo positiv und lassen 
weitere Verbesserungen erwar-
ten. Die Beschäftigungspla-
nungen sind zum Vorjahr un-
verändert auf ausgeglichenem 
Niveau. Die Investitionsplanun-
gen ziehen dagegen deutlicher 
an und sind per Saldo positiv.

Der Handel der Region setzt 
seine Erholung fort. Das Ge-
schäftsklima hat sich gegen-
über dem Vorjahresquartal 
nochmal verbessert. Die Be-
wertung der Geschäftslage 
liegt dabei per Saldo jetzt 
deutlich im positiven Bereich. 
Die Geschäftserwartungen 
verbessern sich ebenfalls und 
landen auf einem ausgegliche-
nen Niveau, das eine konstan-
te Entwicklung erwarten lässt.

Im Verkehrsgewerbe ent-
spannt sich aktuell die Lage. 
Das Geschäftsklima hat sich 
gegenüber dem Vorjahres-
quartal verbessert. Der Index 
zeigt aktuell ein solides po-
sitives Niveau. Dies resultiert 
aus einer deutlichen Verbes-
serung der Geschäftslage. 
Nach deutlichen Rückgängen 
in den Vorquartalen verbessert 
sich auch die Gewinn- und 
Umsatzlage wieder etwas. 
Die Geschäftserwartungen 
bleiben zum Vorjahresquartal 
konstant und sind per Saldo 
ausgeglichen. Gleiches gilt für 
die Umsatzerwartungen.

Zahl der Beschäftigten unter 
25 Jahren sinkt in fünf Jah-
ren um mehr als ein Drittel
Im Agenturbezirk Sangerhau-
sen arbeiten immer weniger 
jüngere Beschäftigte.
Waren im Juni 2009 noch 
5.005 Menschen unter 25 Jah-
ren sozialversicherungspflich-
tig beschäftigt, lag die Zahl im 
Juni 2014 bei 3.345.
Das ist ein Rückgang von 33 
Prozent. Damit liegt der Agen-
turbezirk noch über dem Lan-
desdurchschnitt von Sachsen-
Anhalt (-31,5 Prozent).
Bundesweit ging die Zahl der 
sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten dieser Alters-
gruppe im gleichen Zeitraum 
nur um 4 Prozent zurück.

Zahl der Auszubildenden auf 
Tiefststand
Ganz besonders deutlich zei-
gen sich die Auswirkungen 
der Demografie auf dem Aus-
bildungsmarkt: Während im 
Agenturbezirk Sangerhausen 
im Jahr 2009 noch 2.598 jun-
ge Menschen eine Ausbildung 
machten, waren es 2014 nur 
noch 1.619 (-37,7 Prozent).
Damit führt der Agenturbezirk 
Sangerhausen hinter Halle 
(-39,6 Prozent) und vor Mag-
deburg (-37,3 Prozent) die Ne-
gativstatistik an.
Der Rückgang der Zahl von 
Azubis in ganz Sachsen-An-
halt lag bei 36 Prozent.
Bundesweit gingen die Auszu-
bildendenzahlen im gleichen 
Zeitraum um knapp zehn Pro-
zent zurück.

Dazu sagt die Vorsitzende der 
Geschäftsführung der Agentur 
für Arbeit Sangerhausen: „Die 
Folgen des demografischen 
Wandels treffen die Region 
Mansfeld-Südharz besonders 
stark. Die Entwicklung lässt 
sich jedoch nicht mehr um-
kehren. Vielmehr müssen Wirt-
schaft, Politik und Verwaltung 
Strategien entwickeln, wie wir 
unsere Unternehmen in einer 
alternden Gesellschaft mit den 

notwendigen Fachkräften ver-
sorgen können.“

Jugendarbeitslosigkeit sinkt 
in den vergangen 5 Jahren 
um knapp die Hälfte
Gleichzeitig reduzierte sich 
die Arbeitslosigkeit bei Jünge-
ren. 730 Personen zwischen 
15 und 25 Jahren waren im 
Jahresdurchschnitt 2014 im 
Agenturbezirk Sangerhausen 
arbeitslos. Seit 2009 ist diese 
Zahl um 621 Personen bzw. 
um 46 Prozent zurückgegan-
gen.
„Damit wir die Folgen des de-
mografischen Wandels ab-
mildern können, sollten wir 
leistungsschwächeren Jugend-
lichen den Einstieg in die Be-
schäftigung erleichtern. Ältere 
Arbeitnehmer müssen länger 
für den Job fit gehalten werden. 
Aber auch langzeitarbeitslo-
se Menschen brauchen eine 
Chance auf dem Arbeitsmarkt. 
Und schließlich sollten wir eine 
Willkommenskultur etablieren, 
die für Menschen außerhalb 
des Landkreises oder dem 
Ausland anziehend wirkt“, 
schätzt die Agenturchefin ab-
schließend ein.

IHK-Konjunkturbericht für den 
Landkreis Mansfeld-Südharz. 
Sonderfaktoren stützen 
konjunkturelle Entwicklung
Das Geschäftsklima im Land-
kreis Mansfeld-Südharz ist 
zum Vorjahr unverändert. Im 
zweiten Quartal 2015 wird der 
gute Wert des Vorjahres wieder 
erreicht. Die zwischenzeitliche 
konjunkturelle Eintrübung ist 
aktuell überwunden. Grund 
dafür sind externe Sonderfak-
toren, die die aktuelle konjunk-
turelle Situation im Landkreis 
Mansfeld-Südharz wie auch 
im weiteren südlichen Sach-
sen-Anhalt insgesamt stützen. 
Zu diesen Ergebnissen kommt 
die Industrie- und Handels-
kammer Halle-Dessau (IHK) in 
ihrem jüngsten Konjunkturbe-
richt für die Region.
„Vor allem kaufkraftstärkende 
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Agentur für Arbeit Sangerhausen

Berufliche Perspektive  
bei der Bundeswehr

Informationswoche im BiZ der Arbeitsagentur

„Die Rosen in Ravensbrück“

Ein Beitrag zur Geschichte des Gedenkens

Ab dem 7. September 2015 ist 
im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit San-
gerhausen, Baumschulenweg 1, 
die Bundeswehr zu Gast.
Bis zum Donnerstag stehen 
die Einstellungsberater der 
Bundeswehr mit vielen aktuel-
len Informationen für Gesprä-
che zur Verfügung.
Alle Fragen rund um das The-
ma „Berufliche Perspektiven 
beim Arbeitgeber Bundes-
wehr“ werden beantwortet.
Eingeladen sind Schülerinnen 
und Schüler, Jugendliche und 
alle Interessierten, die den Ar-
beitgeber Bundeswehr näher 
kennenlernen möchten.
Individuelle Beratungsgesprä-
che sind zu folgenden Zeiten 
möglich:
Montag:  
11.00 bis 15.00 Uhr

Dienstag:  
08.30 bis 15.00 Uhr
Mittwoch:  
08.30 bis 15.00 Uhr
Donnerstag:  
08.30 bis 17.00 Uhr
Eine Anmeldung zu den Ge-
sprächen ist nicht notwendig.
Die Bundeswehr zählt zu den 
größten deutschen Arbeitge-
bern. Sie bietet qualifizierten 
Männern und Frauen vielfältige 
Karrierechancen - in Uniform 
und in Zivil. Zweiundsechzig 
Ausbildungsberufe und neun-
undzwanzig Studienrichtun-
gen bietet die Bundeswehr 
jungen Menschen an. Da sind 
Bau-, Gesundheits- und Ver-
waltungsberufe genauso dabei 
wie das Pädagogik- oder Me-
dizinstudium. Nähere Informa-
tionen gibt es im Internet unter 
www.bundeswehr-karriere.de

Eine Werkstattausstellung der 
Mahn- und Gedenkstätte Ra-
vensbrück in Zusammenarbeit 
mit dem Internationalen Freun-
deskreis der Gedenkstätte

Die Ausstellung „Die Rosen in 
Ravensbrück“ kann ab dem 
06.09. - 02.10.2015 täglich 
von 10.00 bis 16.00 Uhr in der 
Ausstellungshalle im Europa-
Rosarium Sangerhausen be-
sucht werden.

® MGR/Stiftung Brandenburgische Gedenkstätten 
2015

Am 12. September laden der 
Verein für Geschichte von 
Sangerhausen und Umge-
bung e. V. und die Rosenstadt 
Sangerhausen GmbH zur 
14. Sangerhäuser Nacht der 
Denkmale ein.
Um 18.00 Uhr wird die Nacht 
der Denkmale an der Kupfer-
hütte 6 mit einer Ausstellung 
und Erläuterungen eröffnet. 
Anschließend kann ein Shuttle 
nach Wettelrode genutzt wer-
den.

Im ErlebnisZentrum Bergbau 
Röhrigschacht Wettelrode wird 
um 19.15 Uhr der Film „Die 
Elisabethschächter-Schlotte“ 
gezeigt. Auch die Besichtigung 
des Museums übertage ist 
möglich.

Erleben Sie den Abend bei 
Musik und mit interessanten 
Gesprächen (natürlich mit Be-
wirtung)

Veranstaltungshinweis 
für den Tag des offenen Denkmals  
am 13. September 2015

Ulrichkirche:
13.00 - 17.00 Uhr geöffnet,
Kirchturmführung: 13.30 Uhr, 14.30 Uhr, 15.30 Uhr
Ausstellung „Gottes Landeplätze. Reiseland Ulrichkirche“

Marienkirche:
13.00 - 17.00 Uhr geöffnet,
Kunstausstellung „Eindrücke. INSTALLATION IN STEIN 
UND PAPIER“

Jacobkirche:
14.00 - 17.00 Uhr geöffnet,
17.00 Uhr Percussion und Posaune
J. S. Bach und der weiße Hai im Alpensee
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3. Schlemmerquiz  
in der Bergmannsklause

Spengler-Museum
Bahnhofstr. 33, Telefon 03464 573048

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag  13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Schulklassen und Reisegruppen können nach Voranmeldung wo-
chentags außerhalb der Öffnungszeiten das Museum besuchen.

Spengler-Haus
Hospitalstr. 56, Telefon 03464 260766

Öffnungszeiten: Sonntag  13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Nach Voranmeldung im Spengler-Haus oder Spengler-Museum 
sind Besichtigungen auch wochentags möglich.

Stadtbibliothek
Am Rosengarten 2 (Stadtgebieth Othal),
Tel. 03464 2776817

Montag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag  10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  12.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Samstag  geschlossen

ErlebnisZentrum Bergbau 
Röhrigschacht Wettelrode
Lehde, 06526 Sangerhausen
Tel.: 03464 587816, Fax: 03464 515336
www.roehrig-schacht.de
info@roehrig-schacht.de

Öffnungszeiten 
Mittwoch - Sonntag 09.30 Uhr - 17.00 Uhr
Seilfahrtszeiten: 10.00 Uhr, 11.15 Uhr, 12.30 Uhr, 
 13.45 Uhr, 15.00 Uhr
„Bergmannsklause“
Mittwoch, Donnerstag und 
Sonntag   10.00 - 17.00 Uhr
Freitag + Samstag 10.00 - 21.00 Uhr

Rosenstadt Sangerhausen GmbH - 
Öffnungszeiten September
Rosenstadt Sangerhausen GmbH
Gesellschaft für Kultur, Tourismus und Marketing
Am Rosengarten 2a
06526 Sangerhausen
Tel. 03464 58980
www.sangerhausen-tourist.de
rosenstadt@sangerhausen-tourist.de

Öffnungszeiten Europa-Rosarium
Europa-Rosarium (Haupteingang)
täglich 09.00 - 19.00 Uhr
Gartenträume-Laden
Tel. 03464 58980
täglich 09.00 - 19.00 Uhr

Das Schlemmerquiz in der 
Bergmannsklause im Erleb-
niszentrum Bergbau Röhrig-
schacht Wettelrode geht am 
11. September, um 19.00 Uhr 
in die 3. Runde.
Der Steiger aus dem Kupfer-
schieferbergwerk unternimmt 
wieder einen humorvollen 
Exkurs durch die Geschichte 
und Gegenwart der Region 
Mansfeld-Südharz. Die Pau-
sen während des 5-Gänge-

Schlemmermenüs werden mit 
Raterunden rund um verschie-
denste Begebenheiten der 
Region ausgefüllt.
Den Gewinnern des Abends 
winken Souvenirs und ein 
Gutschein für das nächste 
Schlemmerquiz.

Der Kartenvorverkauf erfolgt 
in der Tourist-Information 
Sangerhausen, Markt 18, Tel. 
03464 19433.

25 Jahre Produktionseinstellung  
im Mansfelder Berg- und Hüttenwesen
Die Rosenstadt Sangerhau-
sen GmbH lädt gemeinsam 
mit den Bergarbeitervereinen 
der Region alle ehemaligen 
Mitarbeiter des Mansfeld-
kombinates und Freunde des 
Berg- und Hüttenwesens für 
Samstag, den 19. Septem-
ber 2015, um 10 Uhr zu einer 
Festveranstaltung anlässlich 
des 25. Jahrestages der Pro-
duktionseinstellung in das Er-
lebnisZentrum Bergbau Röh-
rigschacht Wettelrode ein.
Am 10. August 1990 wurde 
der letzte Wagen mit Kupfer-
erz aus den Schächten des 
Reviers Sangerhausen geför-
dert. Eine Ära ging zu Ende.
Der Kupferschieferbergbau 
hat über etwa 800 Jahre die 
Lebensumstände der Men-
schen in der ganzen Region 
um Sangerhausen, Eisleben 
und Hettstedt, deren Kultur, 
die Landschaft und die Umwelt 
nachhaltig geprägt. Davon 
zeugen nicht nur die weithin 
sichtbaren Kegelhalden, son-
dern auch zahlreiche Kultur- 
und Industriedenkmale, wie 
das ErlebnisZentrum Berg-
bau Röhrigschacht Wettelro-
de, das Mansfeld-Museum 
Hettstedt, die erste deutsche 
Bergschule, die Mansfelder 
Bergwerksbahn sowie die um-
fangreiche Kunstsammlung 
der Mansfeld-Galerie.
Mitglieder der Mansfelder Tra-

ditionsvereine und viele derer, 
die ihr gesamtes Berufsleben 
bei der „Mansfeld“ verbracht 
haben, engagieren sich heute 
für die Bewahrung und Wei-
tergabe der Traditionen des 
Mansfelder Berg- und Hütten-
wesens an nachfolgende Ge-
nerationen. Es haben sich ei-
nige Festredner angekündigt:
Dr. Gerhard Knitzschke, der 
letzte Leiter des Werkes Berg-
bau in Niederröblingen, erin-
nert an die Geschichte des 
Mansfelder Montanwesens.
Henning Rost, der letzte Ge-
neraldirektor, spricht über die 
Abwicklung des Mansfeld-
Kombinates.
Die Autorin Christine Stadel 
stellt einige wichtige Persön-
lichkeiten aus der Geschichte 
des Kupferschieferbergbaus 
vor.
Die Festveranstaltung wird 
musikalisch vom Fanfaren-
zug Tilleda umrahmt. Für das 
leibliche Wohl sorgt das Team 
der „Bergmannsklause“ mit 
typisch deftiger Bergmanns-
kost.
Der Eintritt in das übertägi-
ge Bergbaumuseum ist am  
19. September 2015 kosten-
frei. Der Besuch des untertä-
gigen Schaubergwerkes ist zu 
den Eintrittspreistarifen in der 
bekannten Staffelung nach 
telefonischer Voranmeldung 
unter 03464 587816 möglich.
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Restaurant „Zur Schwarzen Rose“
Tel. 03464 589810
gastronomie@sangerhausen-tourist.de
Parkgastronomie
täglich  10.00 - 19.00 Uhr

Tourist-Information
Markt 18
06526 Sangerhausen
Tel. 03464 19433
info@sangerhausen-tourist.de

Montag bis Freitag: 09.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 14.00 Uhr

Ab September kostenlos erhältlich

Kunstkalender von Kindern mit Behinderung

Wir wünschen alles Gute
Herrn Peter Posselt zum 71. Geburtstag
Frau Brigitta Richter zum 81. Geburtstag
Frau Gerda Rüdiger zum 78. Geburtstag
Frau Edith Schulze zum 81. Geburtstag
Frau Ruth Schäfer zum 89. Geburtstag

Friedhof - Horla

Fleißige Helferinnen beim Streichen des Friedhoftores

Für 13 Kinder mit Körperbe-
hinderung ging jetzt ein Traum 
in Erfüllung. Ihre Gemälde 
wurden von über 200 Bildern 
für den Jahreskalender Klei-
ne Galerie 2016 ausgewählt. 
„Mein Lieblingsberuf“ lautet 
der Titel, zu dem die kleinen 
Künstler farbenfrohe Bilder 
malten. Der Kalender wird 
ab September kostenlos ver-
schickt und ist nicht im Han-

del erhältlich. Reservierungen 
nimmt der Bundesverband 
Selbsthilfe Körperbehinderter 
e. V. jetzt online im BSK-Shop 
unter http://www.bsk-ev.org/
shop entgegen. Alternativ 
können Sie auch unter Tel.: 
06294 4281-70 oder per E-
Mail: kalender@bsk-ev.org 
oder Fax: 06294 4281-79. 
Weitere Informationen: www.
bsk-ev.org

Wir gratulieren
Herrn Hermann Burghardt zum 78. Geburtstag
Herrn Werner Harre zum 80. Geburtstag
Frau Gisela Brachmann zum 89. Geburtstag
Frau Margret Eschholz zum 80. Geburtstag
Frau Edith Liebau zum 81. Geburtstag

Viel Glück und alles Gute
Herrn Eberhard Bohm zum 80. Geburtstag
Herrn Gerhard Scharfe zum 73. Geburtstag
Frau Anneliese Ermisch zum 79. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch
Herrn Rolf Hebestreit zum 84. Geburtstag
Herrn Gerhard Wieprich zum 85. Geburtstag

Alles Gute zur „Goldenen Hochzeit“
Herrn Volker Kinne und Frau Renate Kinne

Das Tor zum Friedhof hat auch 
schon einige Jahre auf dem Bu-
ckel und zeigte Ermüdungser-
scheinungen in der Verschluss-
sicherheit. Das Thema wurde 
in einer Ortschaftsratsitzung 
angesprochen. Der Ortsbürger-
meister hinterfragte den Bürger 
Erhardt Pfützner, ob er bei der 
Reparatur mithelfen würde.
Gesagt getan.

In der gleichen Woche wurde 
der Verschlussmechanismus 
durch Erhardt Pfützner und 
Heinz-Hasso Neumann wie-
der funktionsfähig hergestellt 
ohne Kosten für die Stadtver-
waltung, welche die Zaunre-
paratur im Haushaltsjahr 2016 
eingestellt hat.

Thomas Berndt

Die besten Wünsche
Frau Christa Berndt zum 89. Geburtstag
Frau Magdalene Einicke zum 81. Geburtstag

Viel Glück und Freude
Frau Gisela Wicht zum 75. Geburtstag
Frau Roswitha Thiesius zum 70. Geburtstag
Herrn Gerhard Werfel zum 92. Geburtstag
Frau Karin Wollert zum 75. Geburtstag
Frau Wanda Franke zum 84. Geburtstag
Frau Ilse Altenburg zum 85. Geburtstag
Herrn Manfred Bürger zum 75. Geburtstag
Frau Herta Riegler zum 79. Geburtstag
Frau Gertrud Hopfstock zum 71. Geburtstag
Frau Waltraud Dettler zum 75. Geburtstag
Herrn Gernot Roske zum 78. Geburtstag
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Gratulation und das Allerbeste
Frau Margarete Wagner zum 79. Geburtstag
Frau Sigrid Kunath zum 72. Geburtstag
Frau Sigrid Lässing zum 75. Geburtstag
Herrn Horst Müller zum 76. Geburtstag
Herrn Günther Rumpf zum 79. Geburtstag
Herrn Werner Kögel zum 71. Geburtstag
Herrn Rolf Taubert zum 71. Geburtstag
Frau Marianne Altenburg zum 75. Geburtstag
Frau Evelin Gleißner zum 72. Geburtstag
Herrn Walter Kunath zum 72. Geburtstag
Frau Alwine Füchsel zum 77. Geburtstag
Herrn Siegfried Mann zum 75. Geburtstag
Herrn Horst Trautmann zum 79. Geburtstag
Frau Edith Kuropka zum 81. Geburtstag
Frau Jutta Ludwig zum 81. Geburtstag
Frau Irmgard Pfannstiel zum 93. Geburtstag
Frau Monika Pinzler zum 76. Geburtstag
Frau Sieglinde Ramm zum 80. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Herrmann zum 72. Geburtstag
Herrn Kurt Große zum 70. Geburtstag
Frau Gisela Vinzens zum 75. Geburtstag
Frau Ilse Gaßmann zum 72. Geburtstag
Frau Helene Eckert zum 78. Geburtstag
Frau Christa Große zum 73. Geburtstag
Herrn Reinhard Görz zum 74. Geburtstag
Frau Gerda Lungershausen zum 73. Geburtstag
Frau Gertrud Lange zum 75. Geburtstag
Frau Ursula Rudolph zum 91. Geburtstag
Herrn Manfred Grohl zum 75. Geburtstag

Wir gratulieren zum Fest der 
„Goldenen Hochzeit“
Herrn Klaus Füchsel und Frau Ursula Füchsel
Herrn Karl Ullmann und Frau Maritta Ullmann

Alles Gute und viel Glück
Herrn Siegmar Wilke zum 75. Geburtstag
Herrn Heinz Hufenreuter zum 78. Geburtstag
Frau Veronika Pscheidt zum 82. Geburtstag

Die besten Wünsche
Herrn Ernst Gnoth zum 80. Geburtstag
Frau Renate Kästner zum 80. Geburtstag
Frau Regina Thiele zum 75. Geburtstag
Herrn Rudolf Mathias zum 74. Geburtstag
Herrn Dr. Henri Kaden zum 83. Geburtstag
Frau Liselotte Manhardt zum 86. Geburtstag
Frau Christa Sperber zum 88. Geburtstag

Frau Sieglinde Boogk zum 72. Geburtstag
Frau Inge Tauchnitz zum 71. Geburtstag
Frau Edeltraut Barthel zum 73. Geburtstag

Alles Gute
Frau Anneliese Pickardt zum 85. Geburtstag

Wir wünschen viel Glück
Frau Gislinde Hopstock zum 75. Geburtstag
Frau Heidrun Noltze zum 71. Geburtstag
Herrn Gustav Schöße zum 74. Geburtstag
Frau Christa Fischer zum 84. Geburtstag
Herrn Bodo Rakow zum 72. Geburtstag
Herrn Georg Michalski zum 76. Geburtstag
Frau Helga Creutzmann zum 79. Geburtstag
Frau Ingetraud Wirsig zum 72. Geburtstag
Frau Hildeborg Gödicke zum 83. Geburtstag
Herrn Harri Heise zum 81. Geburtstag
Frau Brigitte Reichenbach zum 74. Geburtstag
Herrn Dieter Sommer zum 72. Geburtstag
Frau Anneliese Götte zum 88. Geburtstag
Herrn Werner Niemann zum 72. Geburtstag
Frau Lydia Franke zum 70. Geburtstag
Frau Margrit Haake zum 83. Geburtstag
Frau Ursula Gertung zum 71. Geburtstag
Herrn Friedhelm Lemm zum 79. Geburtstag
Herrn Hans-Joachim Wenzel zum 74. Geburtstag
Frau Maria Schmidt zum 77. Geburtstag
Frau Margarete Büchner zum 76. Geburtstag
Herrn Rolf Knauth zum 80. Geburtstag
Herrn Paul Harnisch zum 72. Geburtstag
Frau Annerose Knorr zum 76. Geburtstag
Herrn Heinz Grund zum 71. Geburtstag
Frau Heide Schittko zum 73. Geburtstag
Herrn Manfred Wirsig zum 76. Geburtstag
Frau Anna Neumann zum 88. Geburtstag
Frau Birgitt Grummich zum 71. Geburtstag
Herrn Werner Kliemannel zum 70. Geburtstag
Herrn Horst Pürschel zum 72. Geburtstag
Herrn Siegfried Zink zum 89. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch
Frau Jutta Steinicke zum 88. Geburtstag
Frau Edith Rimmasch zum 83. Geburtstag

Ideen in Druck
Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region. w
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Viel Glück und Freude
Herrn Helmut Ecke zum 74. Geburtstag
Frau Irmgard Schlegel zum 90. Geburtstag
Frau Lieselotte Kirschner zum 78. Geburtstag
Herrn Friedrich Obst zum 83. Geburtstag
Frau Lianne Kaczor zum 74. Geburtstag
Herrn Werner Sieb zum 84. Geburtstag
Herrn Oswald Weisenbilder zum 74. Geburtstag
Frau Brigitte Schneider zum 76. Geburtstag
Herrn Bernd Mroß zum 71. Geburtstag
Frau Christel Weisenbilder zum 74. Geburtstag
Herrn Fritz-Eckhard Döring zum 72. Geburtstag
Frau Susanne König zum 80. Geburtstag
Frau Ursula Döring zum 74. Geburtstag

Nachlese zum 1. Sommerfest im 
Wippertalbad am 2. August 2015
11.00 Uhr Start mit den Wippertaler Blasmusikanten

13.00 Uhr Neptun steigt aus seinem Reich

Ab 15.00 Uhr lustige Unterhaltung mit den Mitgliedern der 
„Wippraer Starparade“

Fotos: Heide-Marie Barner, Wippra/Harz

Herzliche Geburtstagsglück- 
wünsche und alles Gute
Frau Anna Thiele zum 74. Geburtstag
Herrn Klaus Römer zum 74. Geburtstag

„Eindrücke“ in Stein und Papier

Neue Kunstausstellung in der Marienkirche 
eröffnet

In der Marienkirche Sanger-
hausen kann man seit 23. Au-
gust auf Spurensuche gehen. In 
helle Kalksteinblöcke auf dem 
dunklen Boden sind menschli-
che Fußabdrücke plastisch ein-
gearbeitet. Im Raum schweben 
aus papierähnlichem Material 
die Abbildungen menschlicher 
Köpfe als Flachreliefs. Die Bild-
hauerin Esther Brockhaus hat 
sich mit ihren Bildwerken auf 

den besonderen Raum der Ma-
rienkirche eingelassen. In einer 
Rauminstallation treten moder-
ne Kunst und mittelalterliches 
Kirchenschiff in eine interessan-
te Beziehung zueinander.
Während der Ausstellungser-
öffnung am 23.08.2015 konn-
ten die anwesenden Besucher 
die Tiefsinnigkeit und Viel-
schichtigkeit dieser Kunstprä-
sentation erleben:
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Menschliche Fußabdrücke 
im Stein – das kann sinnbild-
haft für die jahrhundertealte 
Geschichte der Marienkirche 
stehen. Nicht wie Spuren im 
Sand, die der Wind verweht, 
sind diese Spuren beständig 
und können auch später noch 
Geschichte und Geschichten 
aus der Vergangenheit über-
mitteln.

Mit den abgebildeten Gesich-
tern, die scheinbar den Füßen 
zugeordnet werden, wird der 
Mensch gegenwärtiger. Ohne 
individuelle Merkmale ist er 
dargestellt und somit wird 
deutlich, dass keine bestimm-
te Person gemeint ist. Der 
Mensch mit seinem Denken 
und Tun beeinflusst die Zeit-
geschichte und seine Mitmen-
schen und er hinterlässt Ein-
drücke.

Bei der Einführung in die Aus-
stellung wurde schließlich 
auch die Frage gestellt, wel-
che Spuren jeder der Anwe-
senden wohl für die Nachwelt 
hinterlassen möchte.
Die Musikerin Stefanie Unger 
aus Berlin gab mit ihrem Sa-
xofon die passende Umrah-
mung.
Einmal mehr wurde deutlich, 
welche vielfältigen Möglich-
keiten der Ort Marienkirche für 
künstlerische Präsentationen 
bietet.

Im Hinblick auf die inzwischen 
langjährige kulturelle Nutzung 
der Marienkirche sprach der 
Oberbürgermeister Herr Posch-
mann in seinem Grußwort denn 
auch optimistisch von den wei-
teren Bemühungen der Stadt 
um die weitere Sanierung der 
Kirche wie die alsbald anste-
hende Turminstandsetzung.
 
Der Kulturverein Armer Kasten 
konnte mit Esther Brockhaus 
eine erfahrene Bildhauerin und 
Steinrestauratorin gewinnen. 
Ihre künstlerische Ausbildung 
erhielt sie an der Kunsthoch-
schule Burg Giebichenstein in 
Halle unter anderem bei Prof. 
Bernd Göbel.

Heute lebt und arbeitet sie in 
der ehemaligen Schlossmühle 
Ballenstedt, wo sie mit ihrer 
Familie die Kulturlandschaft 
des Schlossparks und das 
kulturelle Leben dieses Ortes 
wesentlich bereichert.
Die Ausstellung ist bis zum 
13. September täglich 13 –  
17 Uhr zu sehen. Ein erläu-
terndes Faltblatt steht kosten-
los zur Verfügung. 

Der Eintritt ist frei.

Eine Förderung durch das 
Land Sachsen-Anhalt mach-
te dieses Ausstellungsprojekt 
möglich.

„Das Mysterium des Mehl-
schwänzchens. Bedenkliche 
Erinnerungen“

Mit den Bänden „Das spre-
chende Auge. Lebenslauf 
deutsch“ und „Die Angst der 
Spaßmacher. Fortlaufende Er-
innerungen“ stellte sich der 
Bildhauer Klaus Friedrich Mes-
serschmidt in Sangerhausen 
bereits als Autor vor.

Im Mitteldeutschen Verlag er-
schien nun der dritte Band der 
autobiografischen Trilogie. 

Der aus Sangerhausen stam-
mende Künstler lässt darin 
seine Lehrzeit zum Möbel-
tischler, das Studium an der 
Kunsthochschule Burg Giebi-
chenstein Halle, die Gründung 
des eigenen Ateliers und das 
Künstlerleben lebendig wer-

den. 
Dabei verfolgt der Leser auch 
ein Stück Zeitgeschichte seit 
den 60er Jahren bis zur „Wen-
de“ mit.

Wie in den vorhergehenden 
Büchern geschieht das alles 
mit Augenzwinkern und mit 
„Messerschmidt-Humor‘.

Der Kulturverein Armer Kasten 
und der Mitteldeutsche Verlag 
laden zur Lesung am Freitag, 
18. September, um 19 Uhr 
in die Marienkirche Sanger-
hausen ein.

Es besteht die Möglichkeit, 
vom Autor signierte Bücher 
käuflich zu erwerben.

Der Eintritt ist frei.

Klaus F. Messerschmidt liest aus 
seinem neuen Buch

Schülerfreizeitzentrum e. V.
Vor der Blauen Hütte 22, 
Sangerhausen
Tel.: 03464 674010 

Freie Plätze im Keyboardkurs
Der Verein Schülerfreizeitzen-
trum Sangerhausen bietet 
noch freie Plätze für Kinder ab 
6 Jahren ab September 2015 
an. Der Kurs findet donners-

tags statt, Leihkeyboards sind 
noch vorhanden.
Weitere Informationen und An-
meldungen täglich ab 10.00 Uhr 
unter 03464 674010!

   DRK Kreisverband  
Sangerhausen e. V.  

  Schartweg 11

Kurs für pflegende Angehörige
Pflege kann nur gut gehen, 
wenn es den pflegenden An-
gehörigen gut geht.
Ab 10. September 2015 führt 
der DRK Kreisverband San-
gerhausen e. V. einen neuen 
Kurs für pflegende Angehörige 
durch.
Der Kurs findet im
DRK Seniorenzentrum „Kyff-
häuserblick“
- Schulungsraum -
Wilhelm-Koenen-Straße 35
06526 Sangerhausen
statt.
Der Kurs beginnt um 16.00 Uhr 
und endet ca. 17.30 Uhr.
Der Kurs wird von den Kranken-
kassen finanziert und ist für Sie 

als Teilnehmer (pflegender An-
gehöriger) kostenfrei.
An den einzelnen Kurstagen 
wollen wir Ihnen Informationen 
„Rund um die Pflege“ vermit-
teln und Ihnen Entlastungs-
möglichkeiten aufzeigen.
Zum Anmelden sowie für wei-
tere offene Fragen stehen wir 
Ihnen unter folgenden Telefon-
nummern zur Verfügung.

Frau Juliane Hartmann
Pflegedienstleiterin 
03464 541830

Frau Silke Hammer
Kursleiterin 
03464 541853

Lebenshilfe für Behinderte  
Sangerhausen e. V.
Darrweg 1a, Telefon: 03464 521879

Veranstaltungsplan September 2015
Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch von 8.00 Uhr bis 
20.00 Uhr, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.00 Uhr 
bis 16.30 Uhr und bei Bedarf nach vorheriger Vereinbarung

Dienstag, den 08.09.2015
8.00 bis 16.30 Uhr SHG Tinnitus trifft sich:
 14.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe, Haus der 

Vereine, Darrweg 1a, 06526 Sangerhausen
Mittwoch, den 09.09.2015
8.00 bis 20.00 Uhr Einladungskarten gestalten
 15.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe, Haus der 

Vereine, Darrweg 1a, 06526 Sangerhausen
Montag, den 14.09.2015
8.00 bis 20.00 Uhr Autogenes Training mit Eddy/Projekt 

„Collage mein Umfeld“
 15.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe, Haus der 

Vereine, Darrweg 1a, 06526 Sangerhausen
Mittwoch, den 16.09.2015
8.00 bis 20.00 Uhr Wir üben mit unseren Musikinstrumen-

ten
 15.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe,  Haus der 

Vereine, Darrweg 1a, 06526 Sangerhausen
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Montag, den 21.09.2015
8.00 bis 20.00 Uhr Backen mit Andrea/Projekt „Collage 

mein Umfeld „ mit Heidi
 15.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe, Haus der 

Vereine, Darrweg 1a, 06526 Sangerhausen
Mittwoch, den 23.09.2015
8.00 bis 20.00 Uhr Wir fotografieren mit eigenem Fotoappa-

rat „Unsere Heimatort“ mit Jens
 15.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe, Haus der 

Vereine, Darrweg 1a, 06526 Sangerhausen
Montag, den 28.09.2015
8.00 bis 20.00 Uhr Stickarbeiten mit allen Betreuern
 15.00  Uhr Treff in der Lebenshilfe,  Haus 

der Vereine, Darrweg 1a, 06526 Sanger-
hausen

Dienstag, den 29.09.2015
8.00 bis 16.30 Uhr SHG Lebens(t)räume trifft sich 17.00 Uhr
 Ansprechpartnerin ist Frau K. Fehn
 Tel.: 015114435080
Mittwoch, den 30.09.2015
8.00 bis 20.00 Uhr Wandzeitung gestalten für Halloween
 15.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe, Haus der 

Vereine, Darrweg 1a, 06526 Sangerhausen
Änderungen vorbehalten!!!
www.lebenshilfe-sangerhausen.de

ADAC: Übung macht den Meister  
„Kleine Gelbe Füße“ helfen 
ABC-Schützen

Die Tipps der ADAC-Ver-
kehrsexperten:
•	 Eltern	sollten	frühzeitig	und	

wiederholt mit ihren Kin-
dern den Schulweg üben.

•	 Beim	gemeinsamen	Bege-
hen des künftigen Schul-
weges dem Kind mögliche 
Gefahren zeigen und aus-
führlich besprechen.

•	 Nicht	 immer	 ist	 der	 kür-
zeste Weg der sicherste. 
Daher sollten auch kleine 
Umwege in Kauf genom-
men werden, wenn das der 
Sicherheit dient.

•	 Eltern	 sollten	 im	 Straßen-
verkehr ein Vorbild sein 
und sich daher immer an 
die Verkehrsregeln halten.

•	 Auch	 über	 den	 ersten	
Schultag hinaus sollten El-
tern ihre Kinder begleiten 
und später gelegentlich 
aus dem Hintergrund he-
raus kontrollieren, ob die 
Kleinen das Gelernte um-
setzen.

•	 Auf	 das	 Überqueren	 der	
Straße sollte besonders 
intensiv eingegangen wer-
den, da Kinder Geschwin-
digkeiten nicht einschätzen 
können. Beide Straßensei-
ten müssen überschaubar 
und frei sein. Das Kind soll 
nie schräg über die Straße 
gehen, sondern immer den 
kurzen und geraden Weg 

wählen. Ampeln, Fußgän-
gerüberwege, Markierun-
gen, „Kleine Gelbe Füße“, 
Lotsenübergänge nutzen.

•	 Besondere	Vorsicht	gilt	an	
Bushaltestellen. Kindern 
sollte beigebracht werden, 
niemals vor oder hinter ei-
nem haltenden Bus über 
die Straße zu laufen!

•	 Hektik	 vermeiden.	 Impul-
sives Verhalten kann z. B. 
beim	Überqueren	von	Stra-
ßen eine wesentliche Rolle 
spielen besonders, wenn 
das Kind unter Zeitdruck 
gerät. Oft ist das frühe Auf-
stehen schon eine große 
Umstellung. Deshalb sollte 
auch der neue Tagesrhyth-
mus schrittweise trainiert 
werden. Genauso wichtig: 
Genügend Schlaf. Denn 
nur dann ist ein Kind fit für 
den Alltag im Verkehr.

•	 Der	 ADAC	 rät	 davon	 ab,	
Kinder regelmäßig mit 
dem Auto in die Schule zu 
bringen, damit die Kleinen 
durch eigene Erfahrungen 
sichere Verkehrsteilneh-
mer werden.

•	 Kinder	 sollten	 dem	 Wet-
ter und der Jahreszeit an-
gemessen gekleidet sein 
- Kapuzen behindern oft 
die freie Sicht, Jacken und 
Ranzen sollten reflektie-
rende Stellen haben.

Vor nicht ganz zwei Wochen 
begann für rund 18 000 Kinder 
in Sachsen-Anhalt ein neuer 
Lebensabschnitt: die Schul-
zeit. Neben Schreiben, Rech-
nen und Lesen müssen die 
ABC-Schützen oftmals noch 
die aktive und regelmäßige 
Teilnahme am Straßenverkehr 
lernen. Damit die Kinder sicher 
zur Schule kommen, fordert 
der ADAC Niedersachsen/
Sachsen-Anhalt e. V. alle Ver-
kehrsteilnehmer zu besonde-
rer Rücksichtnahme auf.

Dass Kinder besonders ge-
fährdet sind, hat mehrere 
Gründe: Wegen ihrer gerin-
gen Körpergröße werden sie 
oft von Autofahrern überse-
hen. Zudem sind die visuel-
len und auditiven Wahrneh-
mungsfähigkeiten noch nicht 
voll entfaltet, sodass sie Ver-
kehrssituationen nicht richtig 
einschätzen können. Außer-
dem lassen sie sich leicht ab-
lenken, sodass die Konzent-
ration auf den Straßenverkehr 
schnell dahin ist. 
Entscheidend dafür, dass 
Kinder wohlbehalten in den 
Schulen ankommen, ist neben 
sicheren Wegen das richtige 
Verhalten im Straßenverkehr. 
Gerade Schulanfänger sind 
anfangs meist überfordert 
und bedürfen der Hilfe ihrer 
Eltern. Diese sollten stets den 

sichersten Schulweg wählen 
und ihn mit ihren Kleinen re-
gelmäßig üben.
„Die Sicherheit von Kindern im 
Straßenverkehr geht uns alle 
an“, betont das Vorstandsmit-
glied des ADAC Niedersachsen/
Sachsen-Anhalt e. V., Bernward 
Franzky. „Noch immer verun-
glücken zu viele Kinder auf 
Deutschlands Straßen. Allein in 
Sachsen-Anhalt verunglückten 
im letzten Jahr 632 Kinder unter 
15 Jahren im Straßenverkehr, 2 
davon starben.“
Besonders markante Punkte 
des Schulweges werden durch 
gelbe Fußabdrücke „Kleine 
gelbe Füße“ gekennzeichnet. 
Sie helfen den Kindern im 
Straßenverkehr, indem sie ih-
nen gefahrenreduzierte Wege 
und Straßenüberquerungen 
anzeigen. Außerdem weisen 
Spannbänder Autofahrer auf 
Schulkinder hin.

„Die Sicherheit von Kindern 
hat im Automobilclub einen 
ganz besonderen Stellen-
wert“, betont Bernward Franz-
ky. Mit den bekannten Fahr-
radturnieren und den beiden 
Verkehrssicherheitsprogram-
men „Aufgepasst mit ADA-
CUS“ und „Achtung Auto“ 
schult der ADAC jährlich viele 
tausend Kinder und sorgt da-
mit für mehr Verkehrssicher-
heit auf dem Schulweg.

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Sangerhausen e. V. 
Schartweg 11

Begegnungsstätte Sangerhausen, Wilhelm-
Koenen-Str. 35, Tel.-Nr. 03464 541821
Datum Uhrzeit Veranstaltung
08.09.2015 14.00 - 16.00 Uhr Spielenachmittag
14.09.2015 14.00 - 16.00 Uhr Treffen der
  Spätaussiedlergruppe
14.09.2015 14.00 - 16.00 Uhr Treffen der Sportgruppe
  „Bleib fit!“
15.09.2015 14.00 - 16.00 Uhr Wir spielen Karten
21.09.2015 14.00 - 16.00 Uhr Treffen der Handarbeitsgruppe
21.09.2015 14.00 - 16.00 Uhr Treffen der Sportgruppe 
  „Bleib fit!“
22.09.2015 14.00 - 16.00 Uhr Gemütliches Beisammensein
28.09.2015 14.00 - 16.00 Uhr Wir grillen
28.09.2015 14.00 - 16.00 Uhr Treffen der Sportgruppe 
  „Bleib fit!“
29.09.2015 14.00 - 16.00 Uhr Geburtstagsfeier des
  Monats, Grillnachmittag

Achtung, an manchen Tagen führen wir 2 Veranstaltungen in ge-
trennten Räumen durch!
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Die nächste Ausgabe erscheint am:
Dienstag, der 22. September 2015

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Mittwoch, der 9. September 2015


